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Herren Bezirksklasse Gr. 2

DJK Sportbund Stuttgart VI : TSV Georgii Allianz IV 
Samstag, 25.02.2023, 17:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der DJK 
Sportbund Stuttgart VI und dem TSV Georgii Allianz IV

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Ehrlich / Twardowski nach ca. 3
Stunden den Matchball für die DJK Sportbund Stuttgart VI im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Georgii Allianz IV. Das Gastteam
konnte im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die
Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die DJK Sportbund Stuttgart VI nun ein
Punkteverhältnis von 23:1 in der Tabelle auf, während der der TSV Georgii Allianz IV 16:6 Punkte
hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Ehrlich / Twardowski beim 11:8, 11:3, 8:11, 9:11,
11:9 gegen Kronenberg / Hörz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ehrlich / Twardowski
endete. Keinen Zähler beisteuern konnten Dobroluka / Lindner im Match gegen Ramakrishna /
Sattler, das 0:3 verloren ging. Ohne Mühe gewannen derweil Papadopoulos / Herhofer ihr Doppel,
da kein Gegner gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Wolfgang Ehrlich gegen Klaus
Grabscheit durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand
derweil die Partie zwischen Rion Dobroluka und Pradeep Ramakrishna, ehe sich der Gastspieler mit
7:11, 11:0, 6:11, 13:11, 8:11 durchsetzte. Völlig überlegen agierte Dobroluka hierbei im zweiten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fünf Sätze lang beharkten sich Jan Twardowski und
Martin Hörz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Mit nur einem Satzverlust ging
danach Vasilios Papadopoulos gegen Nicolas Kronenberg durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Leider musste der TSV Georgii Allianz IV dann das folgende Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an die DJK Sportbund Stuttgart VI. Trotz Blitzstart verlor Tom-Robin
Herhofer sein Spiel gegen Robert Sattler letztlich mit 11:8, 7:11, 7:11, 3:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Wolfgang Ehrlich besiegelte hingegen mit einem 3:1 gegen Pradeep
Ramakrishna einen Punkt für sein Team. Fünf Sätze beharkten sich Rion Dobroluka und Klaus
Grabscheit, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Grabscheit zu Ende ging. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Nicolas Kronenberg wurden daraufhin Jan Twardowski unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:5 (Twardowski) und 8:5 (Kronenberg). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Vasilios Papadopoulos bei der 1:3-
Niederlage gegen Martin Hörz in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 12 Siege und eine
Niederlage für Hörz aus. Ohne Satzgewinn für Meron Lindner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Robert Sattler. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Mühe gewann im
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Anschluss Tom-Robin Herhofer sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Ehrlich / Twardowski waren im Doppel gegen Ramakrishna /
Sattler nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der DJK Sportbund Stuttgart VI geht es nun im nächsten Spiel am
18.03.2023 gegen den SV Stuttgarter Kickers, während der TSV Georgii Allianz IV am 09.03.2023
gegen den SV Vaihingen 1889 antritt.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart VI

Doppel: Ehrlich / Twardowski 2:0, Dobroluka / Lindner 0:1, Papadopoulos / Herhofer 1:0 
Einzel: W. Ehrlich 2:0, R. Dobroluka 0:2, J. Twardowski 0:2, V. Papadopoulos 1:1, M. Lindner 1:1, T.
Herhofer 1:1 

 TSV Georgii Allianz IV
Doppel: Ramakrishna / Sattler 1:1, Kronenberg / Hörz 0:1 
Einzel: P. Ramakrishna 1:1, K. Grabscheit 1:1, N. Kronenberg 1:1, M. Hörz 2:0, R. Sattler 2:0


